
Allgemeine Erwerbs-, Versand- und
Haftungsbedingungen für Waffen, Waffenzubehör,

Optiken und Sammlerprodukte

1. Anbieter
Marc Jochen Wurster, Birnenweg 4, 73614 Schorndorf, Deutschland · jochenwurster@gmx.de ·
+49 163 3574456

2. Geltungsbereich
Gilt für Verkäufe von Waffen, Waffenteilen, Zubehör, Optiken sowie sonstigen technischen oder
historischen Sammlerprodukten an Verbraucher und Endkunden.

3. Erwerbsvoraussetzungen
Käufer bestätigt, alle gesetzlichen Voraussetzungen für Erwerb und Besitz zu erfüllen.
Erlaubnispflichtige Gegenstände werden nur gegen entsprechende Berechtigung überlassen.

4. Export
Weitergabe oder Ausfuhr kann gesetzlichen Beschränkungen unterliegen. Käufer verpflichtet sich
zur Einhaltung aller Export- und Embargovorschriften.

5. Versand
Versand erfolgt nach Wahl des Verkäufers als nachverfolgbare Sendung oder postalische
Standardbeförderung. Versandnachweis ist Einlieferungs- oder Frankierungsbeleg. Risiko geht –
soweit gesetzlich zulässig – mit Übergabe an den Transporteur auf den Käufer über.

6. Haftung
Ware ist überwiegend Einzel- oder Sammlerware. Haftung des Verkäufers ist – soweit gesetzlich
zulässig – auf den gezahlten Kaufpreis begrenzt. Keine Haftung für Folgeschäden, entgangenen
Gewinn oder Sammlerwert.



7. Widerrufsbelehrung
Verbrauchern steht ein gesetzliches Widerrufsrecht von 14 Tagen ab Erhalt der Ware zu. Zur
Ausübung genügt eine eindeutige Erklärung (z. B. E-Mail oder Brief) an den Verkäufer. Im
Widerrufsfall werden erhaltene Zahlungen einschließlich Standardlieferkosten binnen 14 Tagen
erstattet, nachdem die Ware zurückerhalten wurde oder ein Versandnachweis vorliegt. Die
unmittelbaren Rücksendekosten trägt der Käufer, sofern nicht anders vereinbart. Wertersatz ist zu
leisten, wenn ein Wertverlust auf einen zur Prüfung nicht erforderlichen Umgang zurückzuführen
ist.

8. Sonderbeschaffung und Widerrufsausschluss
Waren, die auf ausdrücklichen Wunsch des Kunden individuell beschafft, bestellt oder reserviert
werden (z. B. Händlerbestellungen, Sondermodelle, Importware), gelten als kundenspezifisch
bereitgestellt. Für solche Waren kann das gesetzliche Widerrufsrecht gemäß § 312g Abs. 2 Nr. 1
BGB ausgeschlossen sein. Mit Auslösung der Beschaffung erklärt der Käufer seine verbindliche
Abnahme. Eine Rückgabe oder Stornierung ist regelmäßig ausgeschlossen.

9. Reklamationen und technische Beanstandungen
Die Mehrzahl von Funktionsstörungen beruht erfahrungsgemäß auf ungeeigneter oder
wiedergeladener Munition, Verschmutzung oder unzureichender Schmierung. Vor einer
Reklamation sind daher zu prüfen: geeignete Munition, ordnungsgemäße Reinigung/Schmierung
und sachgerechte Handhabung. Selbstladende Systeme funktionieren konstruktionsbedingt nicht
mit jeder Munition/Konfiguration. Technische Prüfungen und Reparaturen erfolgen ausschließlich
über Hersteller oder autorisierte Fachbetriebe; der Verkäufer unterhält keine eigene Werkstatt.
Liegt kein Sachmangel vor, trägt der Käufer Prüf- und Transportkosten. Bei antiken/historischen
oder nicht mehr unterstützten Produkten können Ersatzteile oder Reparaturen unmöglich sein; dies
stellt keinen Mangel dar.

10. Identitätsprüfung
Zur Einhaltung gesetzlicher Pflichten kann der Verkäufer Alters- und Identitätsnachweise anfordern;
Nutzung ausschließlich zur Transaktionsdokumentation.

11. Datenschutz
Personenbezogene Daten werden ausschließlich zur Vertragsabwicklung und gesetzlichen
Dokumentation verarbeitet und nach Ablauf gesetzlicher Fristen gelöscht.

12. Schlussbestimmungen
Es gilt deutsches Recht.


